
Sonnenhalde 9.04.2018 

Liebe Schulgemeinschaft, 

 

ich hoffe Sie hatten schöne Ferien und genießen nun Luft, Licht und Wärme des 

Frühlings. 

Seit dem letzten Sonnenhaldekurier ist einige Zeit ins Land gegangen, deshalb 

schicke ich Ihnen heute eine Übersicht über Geleistetes und Bevorstehendes des 

laufenden Schuljahres. 

 

Rückblick: 

Im Januar waren wir in der glücklichen Lage unseren Schülerinnen und Schülern 

aller Altersklassen eine vom staatlichen Schulamt zur Verfügung gestellte 

Mathewerkstatt mit vielen kleinen und großen Knobelaufgaben für drei Wochen 

anbieten zu können. Hilfreich hierbei waren unsere neuen Räumlichkeiten in der 

Sonnenhalde Außenstelle am Buchenberg (ehemals Sprachheilkindergarten), ohne 

die wir für eine derart platzintensive Aktion keine Möglichkeit im beengten 

Sonnenhalde „Mutterhaus“ gehabt hätten. 

Als eine Ergänzung unserer dreijährigen Teilnahme am Projekt „fit4future“ (eine 

Kooperation mit der DAK zu den Themen Bewegung, Ernährung, Gesundheit) haben 

unsere Dritt-und Viertklässler an einer Händewaschaktion des Gesundheitsamtes 

teilgenommen. 

Ebenfalls im Januar fand die erste Schulkonferenz dieses Schuljahres statt, bei der 

u.a. über unseren pädagogischen Tag am 11. Juni abgestimmt wurde. Des Weiteren 

durften wir unsere zukünftigen Erstklasseltern zu einem Informationsabend 

begrüßen. 

 

Am Ende des ersten Halbjahres standen wieder einmal viele konstruktive 

Elterngesprächen und die Ausgabe der Halbjahresinformationen und der 

Grundschulempfehlungen.  

Gleich darauf folgten die Fasnachtsfeierlichkeiten, eingeleitet durch Kennenlernen 

von Fasnachtsbräuchen und Zünften. Wie schon seit vielen Jahren bekamen wir 

hierbei tatkräftige Unterstützung der Konstanzer Seehasen. Auch eine fasnächtliche 

Schulversammlung, bei der Schülerinnen, Schüler, Eltern und Großeltern ihre Zünfte 

vorstellten, ergänzte das Fasnachtstreiben, das natürlich am Schmotzigen Dunschtig 

im Schulhaus seinen Höhepunkt fand. Allen helfenden Elternhänden und fleißigen 

Lehrerinnen ein ganz herzliches Dankeschön.  

Gleich nach den Fasnachtsferien ging es geschäftig weiter. Dank des engagierten 

Einsatzes unseres Handball-AG Leiters Jakob Holzleitner nahmen die Kinder der AG 

mit viel Freude und Einsatz am Handball-Mini-Turnier in Singen teil.  

In Ergänzung zu unseren sozial-und persönlichkeitsstärkenden Programmen der 

zweiten, dritten und vierten Klassen haben wir nun für die ersten Klassen den 

Startschuss für das Projekt „Tanz macht Schule“ gegeben, das in Kooperation mit 

der Konstanzer Tanzschule UrbanSkillz bis zum Ende des Schuljahres durchgeführt 

wird. Auch bei diesem Projekt steht neben Freude an Bewegung und Spiel die 



Vermittlung von Sozialkompetenzen im Fokus. Finanzielle Unterstützung bekommen 

wir hierbei vom Lions Club Konstanz und den Konstanzer Rotariern.  

Für unsere Drittklässler haben wir uns auf eine Kooperation mit der Techniker 

Krankenkasse zum Thema „Stressbewältigung“ eingelassen. Auch diese läuft bis 

Ende des Schuljahres und kommt den Kindern wöchentlich zugute. 

Am 8.März hieß es dann Tore auf für unsere zukünftigen Erstklässlerinnen und 

Erstklässler samt Eltern zur Schulanmeldung. Den vielen Lehrerinnen, unserer 

Sozialarbeiterin Fr.Reinheimer, unserer Elternbeiratsvorsitzenden Fr.Acar-Sahin und 

den Damen von der Zahngesundheit und von der Initiative „Bewusste 

Kinderernährung“ ein Dankeschön für die Unterstützung und Gestaltung des 

Nachmittags. 

Am zweiten Märzwochenende fand in der Turnhalle wieder einmal das von unserem 

Capoeiralehrer Herrn Fagundes organisierte Capoeirafestival statt, an dem viele 

unserer Schülerinnen und Schüler aktiv dabei waren.  

Eine beachtliche Gruppe an Kindern der Klassen 1-4 nahm am diesjährigen 

Mathematikwettbewerb „Känguru der Mathematik“ teil, einem mathematischen 

Multiple-Choice-Wettbewerb für über 6 Millionen Teilnehmer in mehr als 70 Ländern 

weltweit. Gespannt wird nun darauf gewartet, wie die Knobel-und 

Denksportaufgaben bewältigt wurden. 

Und natürlich nicht zu vergessen, dass sich unsere Viertklässler mit der Anmeldung 

bei den weiterführenden Schulen auf ihren nächsten Weg begeben haben. 

Einen neuen Weg haben seit Beginn des Schuljahres auch die Kinder unserer 

Schülerzeitungs-AG unter der Leitung von Fr. Reinheimer eingeschlagen. Sie haben 

das Sonnenhaldemagazin ins Leben gerufen, das vor allem das bunte Treiben an 

der Sonnenhalde aus Schülersicht ins Visier nimmt. Die zweite Ausgabe ist bereits 

erschienen, ich hoffe Sie haben sie nicht verpasst. 

In der letzten Woche vor den Ferien fand auf gemeinsamen Wunsch der 

Schulleitung, der Lehrerschaft und des Elternbeirats eine gezielte Beobachtung der 

Verkehrssituation um unsere Schule herum statt. Organisiert wurde diese von den 

Elternbeiratsvorsitzenden Fr.Acar-Sahin und Fr.Kühn, unterstützt durch weitere 

engagierte Eltern. Vielen herzlichen Dank für Ihren nicht selbstverständlichen 

Einsatz! Die ersten Auswertungen haben bereits stattgefunden und sind, man kann 

es nicht anders sagen, mehr als besorgniserregend. Muss erst ein Sonnenhaldekind 

unter die Räder eines Elternautos kommen, bis die Einsicht bei allen angekommen 

ist, dass Kinder den Weg zur Schule auch alleine finden und viel mehr davon 

profitieren, wenn sie sich am Morgen bewegen? Gerne möchte ich in diesem 

Zusammenhang auch darauf hinweisen, dass Unterrichtsbeginn zur ersten Stunde 

um 7.50 Uhr, zur zweiten Stunde um 8.40 Uhr ist. Es handelt sich hierbei nicht um 

die Zeit, zu der Ihre Kinder das Schulhaus betreten. 

Mein Rückblick endet mit der Nennung der Mitgliederversammlung unseres 

Fördervereins. Auf dieser wurden unsere bisherigen Vorstandsvorsitzenden Fr.Heinz 

und Fr.Simon im Amt bestätigt. Tatkräftige Unterstützung bekommen beide von 

Fr.Hinninger , Beisitzerin, und Fr.Böhm, Kassenwartin. Ich freue mich sehr über die 

Bereitschaft und Wiederwahl. Sind Sie Mitglied im Sonnenhaldeförderverein? Wenn 

nicht, was hindert Sie?  



Ohne das Engagement und die finanzielle Unterstützung unseres Fördervereins 

gäbe es keinen Schulgarten, keine Sitzbänke auf dem Schulhof, keine Vorstellung 

der Südwestdeutschen Philharmonie für die ganze Schule, weniger Sozialprojekte für 

Ihre Kinder und hätte der Bau unserer diesjährigen Schulhofgestaltung, die in Kürze 

beginnen wird, nicht die gewünschten Dimensionen. 

Zögern Sie nicht und werden zum Wohle Ihres Kindes Mitglied. Der Mindestbeitrag 

für ein Jahr beträgt 12€ (1€ pro Monat!) Den Kontakt finden Sie ganz einfach auf 

unserer Homepage und auf den im Eingang ausliegenden Flyern. Wir würden uns 

sehr über Ihre Unterstützung freuen. 

 

Ausblick: 

Im April starten die Viertklässler mit ihrer Radfahrausbildung, beginnen die ersten 

Elternabende des zweiten Halbjahres, schreiben die Drittklässler die 

Vergleichsarbeiten (Vera) in Deutsch und Mathematik und findet der alljährlich 

Gottesdienst für die Klasen 1 und 3 in der Pauluskirche statt, zu dem auch Sie recht 

herzlich eingeladen sind. 

Im Mai gibt es eine besondere Schulversammlung, auf der unsere Klasse 3a im 

Mittelpunkt stehen wird. Sie hat am europäischen Malwettbewerb teilgenommen und 

mit einer Gemeinschaftsarbeit den Landespreis gewonnen. Vertreter der Stadt 

werden bei dieser Versammlung anwesend sein und die Kinder und Fr.Gmeiner als 

Initiatorin gebührend ehren. Ich gratuliere jetzt schon ganz herzlich. 

Nach den Pfingstferien stehen die Bundesjugendspiele für Klasse 3 und 4 und das 

Sport-und Spielfest für die Erst-und Zweitklässler an, findet unser ganztägiger 

pädagogischer Tag statt und werden wir mit den Kindern die Projektwoche unter dem 

Motto „Fit for future“ gestalten. Den krönenden Abschluss dieser Woche bildet das 

Schulfest, an dem auch Sie kräftig in Aktion treten können. 

Der Juli bringt Besuche unserer zukünftigen Erstklässler in der Schule, den 
Kinderflohmarkt, die heißbegehrten Sommertheateraufführungen unserer Theater-
und musischen AGs, die Abschlussfeier unserer Viertklässler und den 
Abschlussgottesdienst. 
Besonders freue ich mich darüber Ihnen mitteilen zu können, dass die 
Schulhofgestaltung als Gemeinschaftsprojekt von Schule, Kernzeit, Förderverein und 
Stadt in absehbarer Zeit starten wird. An dieser Stelle darf ich mich auch bei vielen 
von Ihnen für die Spenden zum Projekt bedanken. 
Eine paar kleine Baustellen im Schulhaus tun sich auf, wenn der Werkraum 
modernisiert und einige Klassenzimmer gestrichen werden. 
Sie sehen, es wird nicht langweilig bei uns 
 
Gerne verweise ich auch wieder auf unsere Homepage, auf der Sie alle wichtigen 
Termine und eventuell hier noch nicht Genanntes erfahren.  
 
Ich verbleibe mit sonnigen Grüßen 
 
 
Mona Schilkowski, Rektorin 
 


